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Beunruhigung?  
Zuversicht!
Bio Suisse rechnet mit über 300 Umstellbetrieben im neuen 
Jahr, deutlich mehr als in den Vorjahren. Die Umstellwelle ist 
derzeit bei Biobauern und Biobäuerinnen ein grosses The-
ma. Diese Situation ist für sie ein zweischneidiges Schwert. 
Einerseits helfen die neuen Biobetriebe natürlich der Sache 
Bio, sie tragen zu einer noch besseren Wahrnehmung und Ak-
zeptanz bei. Ausserdem nützt jede biologisch bewirtschaftete 
Are dem Boden, der Umwelt und dem Klima. Und damit auch 
den Menschen. Andererseits haben Märkte die unangeneh-
me Eigenschaft, auf Überangebote mit sinkenden Preisen zu 
reagieren. Dessen ist sich auch Bio Suisse bewusst. Dennoch 
freut man sich auf der Geschäftsstelle über die neuen Betrie-
be. Nun geht es darum, mit der Verarbeitungs- und Handels-
seite nachzuziehen, also neue und innovative Produkte zu 
entwickeln. Passiert Ihnen das auch, dass Sie neidvoll ins an-
dere Regal schielen, wenn ein Produkt in biologischer Qualität 
nicht vorhanden ist? Daneben könnte ich mir auch innovative 
Produkte vorstellen, die es auch konventionell noch nicht gibt. 
Damit würden sich auch Konsumentinnen und Konsumenten 
gewinnen lassen, die nicht in erster Linie auf Bio schauen. In-
novation gehört zum Biolandbau, von Anfang an. 
 So oder so: Vorläufig sind die Märkte noch nicht satt. Auf 
Seite 19 zeigen wir auf, bei welchen Kulturen noch Mengen 
gefragt sind.
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